


Die Fachschaft Geographie Augsburg e.V. kann auf ein 

erfolgreiches Jahr 2017 zurückblicken, das von 

verschiedensten Ereignissen geprägt war. Unser 

Hauptaugenmerk lag, wie jedes Jahr, auf der 

Unterstützung der Studierenden. Beantwortung von 

studien- und fachspezifischen Fragestellungen und 

Aushändigung von Skripten stellten hierbei die 

Haupttätigkeiten dar. Die Aufrechterhaltung der guten 

Zusammenarbeit mit dem Institut war auch im 

vergangenen Jahr ein großes Anliegen der Fachschaft. 

Diese Zusammenarbeit stellt eine wichtige Grundlage dar, 

um als Bindeglied zwischen Studierenden und Institut 

erfolgreich zu fungieren. Bei der Organisation und 

Durchführung sämtlicher Aktionen und Events kam der 

Spaß natürlich nie zu kurz. Fachschafts-„Arbeit“ soll stets 

freiwillig und ständig mit Freude von statten gehen. 
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13 Instituts-Weißwurstfrühstück

Wie jedes Jahr bereitete die Fachschaft den Dozierenden und Professoren einen angenehmen Einstieg in

das neue Jahr in Form eines Weißwurstfrühstücks im Institut. Mit diesem Frühstück bedankte sich die

Fachschaft für die gelungene Zusammenarbeit mit den Institutsangehörigen im vergangenen Jahr. Wir

arbeiten somit stetig daran, dass dieser gute Kontakt auch weiterhin aufrechterhalten bleibt.

Exkurs: Einführung des Sprachrohrs

Kommunikation in einem Verein stellt eine wichtige Komponente dar. Auf der Klausurtagung 2017 hat sich 

herauskristallisiert, dass manche Fachschaftsmitglieder - oftmals neue Mitglieder – sich schwer tun, ihre Meinungen, 

Bedenken, Anregungen und Ideen im Fachschaftstreffen oder –zimmer zu äußern. Aus diesem Grund etablierte der 

Vorstand der Fachschaft das Sprachrohr, welches von allen Mitgliedern anonym als eine Art Briefkasten genutzt 

werden kann. Das Sprachrohr soll einerseits für die Artikulation von Kritik oder persönliche Anliegen, andererseits für 

Anregungen, Ideen oder positive Rückmeldungen dienen. 
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Da im Februar und März die vorlesungsfreie Zeit war, nutzten viele Fachschaftler die Möglichkeit, die Welt

zu erkunden, unter anderem auf einer großen Exkursion nach Vietnam und Sri Lanka.

Erstsemesterveranstaltung

Am 20. und 21. April führte die Fachschaft, wie jedes Semester, die Einführungsveranstaltung für alle

Geographie-Erstsemester (Bachelor/ Master/ Lehramt) durch. Nach einer offiziellen Einführung durch die

Institutsleitung fand die Stundenplanberatung durch die Fachschaft statt. Anschließend gab es für die

Erstsemester die Möglichkeit, bei einer Campus- und Stadtrallye erste neue Kontakte zu knüpfen und den

Campus der Uni, wie die Stadt Augsburg, auf eigenem Fuße zu erkunden. Die Gewinner der Stadt- und

Campusrallye wurden anschließend bei einem gemütlichen Abend im Weißen Lamm gekürt.

20/21

Exkurs: Besuch beim Nachhaltigkeitsbeauftragten der Stadt Augsburg

Um Geographiestudierenden Berufsoption näher zu bringen, beschlossen wir dieses Jahr in der Stadt Augsburg 

fachschaftsgeführte Exkursionen einzuführen. Bei der ersten, bislang fachschaftsinternen, Exkursion trafen wir uns mit 

Norbert Stamm, dem Leiter des Büros für Nachhaltigkeit, angesiedelt im Umweltreferat der Stadt Augsburg.

Wir diskutierten angeregt über die Aufgabe des Nachhaltigkeitsbüros, die lokale Agenda 21 und Berufsoptionen für 

Geographen in den Referaten der Stadt Augsburg.

Für das kommende Jahr 2018 sind weitere, vorerst fachschaftsinterne, Exkursionen geplant, beispielsweise in das 

Stadtplanungsbüro.
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Klausurtagung29

Am Ende des Monats trafen sich, wie jedes Jahr, die Mitglieder der Fachschaft zur jährlichen

Klausurtagung im Institut. In angenehmer Atmosphäre wurden wichtige Inhalte des vergangenen Jahres

angesprochen. Außerdem soll diese Tagung auch die Möglichkeit bieten Themen zu ergründen, die in den

regulären Fachschaftstreffen aus Zeitgründen keinen Platz finden. Zur Implementierung der wichtigsten

Ergebnisse der Klausurtagung wurde eine Checkliste erstellt, die für jeden sichtbar im Fachschaftszimmer

aufgehängt wurde und deren Punkte nach und nach im alltäglichen Fachschaftsleben umgesetzt werden.
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GeoCamp

Vom 5. bis 7. Mai organisierte die Fachschaft das GeoCamp. Dieses Camp stellt das Pendant zur GeoHütte

dar und bietet neuen Geographiestudierenden eine weitere Möglichkeit Freundschaften und Kontakte zu

schließen. Spiele und diverse Aktivitäten, wie zum Beispiel GeoCaching bildeten den allgemeinen Rahmen

dieser Veranstaltung. Neu war dieses Jahr, dass viele Fachschaftler mit dem Rad nach Zusmarshausen

zum Camp fuhren. Für das kommende GeoCamp ist deshalb geplant, auch die Erstsemester dazu

einzuladen mit dem Rad anzureisen. Dank des guten Wetters war es sogar möglich im an das Gelände
angrenzenden Bach zu baden und somit verfrüht den Sommer einzuläuten.

10. GeoParty16

Am 16. Mai fand bereits die 10. GeoParty der Fachschaft statt. Aus diesem Anlass hat die Fachschaft ein

paar Specials auf die Beine gestellt. Unter anderem gab es für alle Besucher die Möglichkeit neben vielen

anderen Preisen ein Vodkaboot zu gewinnen. Die 100 ersten Partygänger bekamen einen Frei-Shot und

die Cocktails „Caipirinha“ und „ Mojito“ waren den ganzen Abend in der Happy-Hour. All dies wurde auf

Grund der guten Zusammenarbeit mit der Mahagoni-Bar ermöglicht. Bei guter Stimmung, dank des neuen

DJs (DJ Tomcat), wurde ausgelassen gefeiert und neue Freundschaften geschlossen. Besonderes

Highlight dieses Abends war eine Diashow mit den besten Bildern der bisherigen GeoPartys.
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BuFaTa Bonn2-5

Zweimal im Jahr tagen bei der Bundesfachschaftentagung aller deutschsprachigen,

geographiestudierenden Fachschaftler aus Deutschland, Österreich und der Schweiz. Im

Sommersemester 2017 wurde die Tagung durch die Fachschaft Bonn ausgetragen. Mit 17 Mitgliedern war

der Augsburger Standort am zahlreisten vertreten und übernahm, da die letzte BuFaTa in Augsburg

stattfand, die Koordination und Vorbereitung der einzelnen Arbeitskreise. Ziel dieser Events ist es, Wissen

über Fachschaftsarbeit mit anderen Fachschaften auszutauschen, um dadurch neue Strategien und

Methoden zur Fachschaftsarbeit kennenzulernen. Der Dachverband aller deutschsprachigen

Geographiestudierenden (GeoDACH) informierte über aktuelle Themenschwerpunkte und

fachschaftsrelevante Inhalte.

Jahreshauptversammlung13

Am 13. Juni fand die Jahreshauptversammlung statt. Wie jedes Jahr lag das Hauptaugenmerk hierbei auf

der Wahl einer neuen Vorstandschaft. Da bis auf Jessica Pieroth die komplette vorangegangene Delegation

ihre erfolgreiche Tätigkeit beendete, mussten die jeweiligen Ämter neu besetzt werden. Zuvor wurden

jedoch die bisherigen Vorstandschaftsmitglieder – Lucas Schwarz, Sophia Zocholl, Anton Scharpf (Kassier)

und Karolin Rückle (Schriftführerin) einstimmig und ohne Gegenrede durch die Versammlung entlastet. An

dieser Stelle möchten wir im Namen der Fachschaft ein großes Dankeschön für die geleistete

Vorstandsarbeit aussprechen.

Die Neuwahlen führten zu folgendem Ergebnis:

1. Vorstand: Dennis Baum

2. Vorstand: Jakob Kramer

3. Vorstand: Jessica Pieroth

Kassier: Stefan Thalmayr

Schriftführer: Lukas Greßhake
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Hochschulwahlen

Erstmals wurden 2017 zwei Mitglieder der Fachschaft Geographie in den studentischen Konvent gewählt.

Wie im vorherigen Jahr wurde Lucas Schwarz in den Fakultätsrat gewählt und vertritt dort zusammen mit

Marvin Drexelius (Fachschaft Informatik) die Interessen der Studierenden. Weiterhin setzte sich Jakob

Kramer bei der Listenwahl erfolgreich gegen die Konkurrenz der anderen Listen durch und vertritt

dadurch als zweites Mitglied der Fachschaft die Geographie im studentischen Konvent. Zum ersten Mal in

der Geschichte der Universität Augsburg ist seit diesem Jahr der Präsident des studentischen Konvents

(Lucas Schwarz) aus dem Fachbereich der Geographie.
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Sommerfest

Traditionell organisierte auch 2017 die Fachschaft im Nahmen des IGUA das Sommerfest. Herr Jacobeit

richtete einige eröffnende Worte an die Anwesenden, woraufhin der alte Vorstand verabschiedet und der

neue Vorstand ins Amt berufen wurde. Das hervorragende Wetter und einige Kästen Freibier (Brauerei

KINI) führten zu ausgelassener Stimmung sowohl bei den Mitgliedern des Instituts als auch bei den

Studierenden. Die Klänge des Starensembles, welches diese Jahr unter dem Namen „GIS my ass“ auftrat,

sorgten für musikalische Höhepunkte und die ein oder andere Tanzeinlage. Die kulinarische Versorgung

der Gäste übernahmen wieder fleißige Fachschaftler, die sich trotz großer Hitze den Dämpfen der Grills

stellten. Dadurch, dass die Veranstaltung wie jedes Jahr direkt am Institut stattfand, entstand eine sehr

familiäre Atmosphäre, welche das Sommerfest wieder zu einem Highlight des Jahres 2017 werden ließ.

22

Nebenfachvorstellung

Am 26. Juni führte die Fachschaft wieder die, für die Studierenden sehr wichtige, Nebenfachvorstellung

durch. Die Studierenden, die sich in den kommenden Semestern für Nebenfächer entscheiden mussten,

wurden durch Fachschaftler über Inhalte und Herausforderungen einzelner Veranstaltungen informiert.

Eigene Erfahrungen und die Sicht von Seiten Studierender bedingen die hohe Attraktivität dieses Events.

So war auch Ende des Sommersemesters 2017 der Hörsaal, der wie letztes Jahr als Veranstaltungsort

hierzu genutzt werden konnte, wieder gut gefüllt und die Studierenden konnten am Ende der Veranstaltung

in lockerer Atmosphäre bei Kuchen ihre Fragen an die Referierenden loswerden. Zu jedem angebotenen

Nebenfach wurde eine kurze Präsentation zu den Veranstaltungen und den Anforderungen durch

Fachschaftler abgehalten.
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Denkwerkstatt Lehre in Scheyern

Zum dritten Mal veranstaltete das IGUA 2017 die Denkwerkstatt Lehre im Kloster Scheyern. Vier

Fachschaftler (Maximilian Kehmer, Lucas Schwarz, Jessica Pieroth, Jakob Kramer) ergriffen die

Möglichkeit bei den Diskussionen über die Struktur des Studiengangs wertvolle Perspektiven an die

Mitglieder des Instituts heranzutragen. Es entstanden durch Input der Fachschaft spontane Diskussionen

über die Vermittlung des Semesterthemas an die Studierenden und die Durchführung des Geofeedbacks.

Wir hoffen, dass dieses wichtige Format auch in den kommenden Jahren weitergeführt werden wird, um

rege über Lehre diskutieren zu können.

Da im August und September die vorlesungsfreie Zeit war, nutzten viele Fachschaftler die Möglichkeit, die

Welt zu erkunden, unter anderem auf großen Exkursionen nach Neuengland.

Geofeedback17

Am Ende des Sommersemesters fand

traditionell das GeoFeedback statt. Hier wurde

von der Fachschaft das über das gesamte Jahr

gesammelte Feedback von Studierenden und

Mitarbeitern zu allen Belangen des IGUA den

Mitarbeitenden des Instituts vorgestellt. Die

rege Beteiligung seitens des IGUA verdeutlichte

die hohe Bedeutung dieser Austauschmöglichkeit

und zeigte das große Interesse der Instituts-

leitung und des Mittelbaus an der Meinung aller

Geographiestudier-enden.
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Erstsemesterveranstaltung13-14

Die im Wintersemester 2017 statt findende Erstsemesterveranstaltung wurde dieses Jahr von mehr

Studierenden als je zuvor besucht. Das Rahmenprogramm bestehend aus offizieller Vorstellung des

Instituts, einer Campus Rallye mit abendlichem Besuch im Weissen Lamm donnerstags und einem

Weißwurstfrühstück, einer Stadtrallye mit abschließender Bartour freitags wurde von den Teilnehmenden

rundum positiv bewertet. Für das Jahr 2018 überarbeitete die Fachschaft den Ablauf der

Einführungsveranstaltung, um auch in den kommenden Jahren das hohe Niveau und die gelungene

Organisation aufrecht zu erhalten.

GeoHütte21-23

Für das Kennenlernen der Erstsemestler untereinander spielt die Geohütte eine große Rolle. Dieses Jahr

fuhren wir auf die benachbarte Hütte des letzten Jahres am Stoffelberg. Auf dem Programm standen

Kennenlernspiele und verschiedene Outdoor – Aktivitäten. Beim Geocaching erkundeten die Teilnehmer die

schöne Natur und beeindruckende Berglandschaft und eigneten sich gleichzeitig den Umgang mit GPS –

Geräten an. Am Abend wurde die gelungene Studienwahl Geographie freudig gefeiert. Die Hütte wurde sehr

gut angenommen und war wie gewöhnlich ausgebucht.
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BuFaTa Marburg3-6.

Die diesjährige Winter BuFaTa in Marburg konnte den hohen Andrang der Augsburger Teilnehmer leider

nicht stemmen. Aufgrund des begrenzten Schlafangebotes in der Herberge konnten von 16 motivierten

Fachschaftlern leider nur 5 mitfahren. Aufgrund der guten Vernetzung der Augsburger Studierenden

gelang es uns eine weitere Person mitzunehmen. In verschiedenen Arbeitskreisen wurde über Themen wie

Hochschulpolitik, Fachschaftsarbeit und dieses Jahr auch über das Selbstverständnis von GeoDACH

diskutiert. Augsburg wurde in vielen Arbeitskreisen (bspw. Öffentlichkeitsarbeit) als Positivbeispiel

wahrgenommen, an dem sich viele andere Fachschaften orientieren wollen. Auf der Vollversammlung

wurde die neue Vorstandschaft von GeoDACH gewählt. Ein Highlight der BuFaTa war der, sehr gelungene,

unter dem Motto „Grimm Märchen“ laufende, Kennenlernabend
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GeoParty

Die GeoParty im Winter wurde auch dieses Jahr sehr gut angenommen. Durch die besonders gut

angekommenen Specials der Sommer – GeoParty und den dadurch gut besuchten Club, stellte uns die

Mahagoni Bar wieder einige Freigetränke zur Verfügung, die wir den besonders früh erschienenen

Studierenden ausschenkten.
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Nikolausaktion

Im Vorlauf der Nikolausaktion wurde das den

Studierenden vorgetragene Gedicht überarbeitet

(an den Klimawandel angepasst) und das

Dozentengedicht von einigen Fachschaftlern neu

geschrieben. Beide sorgten für einige Lacher und

leiteten zum im Institut stattfindenden

Glühweinverkauf weiter. Die Gewinne des

diesjährigen Glühweinverkaufs wurden an die

Bolivienhilfe e.V. gespendet, die sich beispielsweise

um den Aufbau von Schulen in Bolivien kümmern.
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Exkursionsfilmeabend

Um den Studierenden einerseits einen geselligen Abend zu ermöglichen, andererseits aber auch Eindrücke

von großen Exkursionen weiterzugeben, fand am 13. Dezember ein Exkursionsfilmeabend statt. Dabei

werden in 2 Räumen jeweils 3 Exkursionsfilme von verschiedenen Destinationen gezeigt. Da die

Veranstaltung dieses Jahr nur mäßig besucht war und einige Filme durch die geringe Besucherzahl gar

nicht erst gezeigt wurden, wird darüber nachgedacht, das Konzept für nächstes Jahr zu überarbeiten und

die Studierenden möglicherweise mehr einzubinden

13

Spieleabend

Den Abschluss der Adventsaktionen und des Jahres bildete ein von der Fachschaft organisierter

Spieleabend am 20. Dezember. Dabei wurden in einer gemütlichen Atmosphäre und entspannter Musik

etliche Brett- und Gesellschaftsspiele gemeinsam gespielt. Durch ein reiches Angebot an Spielen bot sich

die Möglichkeit, neue Spiele für sich zu entdecken und auszuprobieren. Besonders das Spiel „Secret Hitler“

fand großen Anklang und wurde mit Begeisterung von den Anwesenden gespielt. Der Abend war gut

besucht und der Spielspaß kam nicht zu kurz.

20

Interne Weihnachtsfeier

Wie jedes Jahr feierten wir zum Abschluss des Kalenderjahres unsere interne Weihnachtsfeier. Auch die

ehemaligen Mitglieder wurden wie gewohnt eingeladen und durften sich an den kulinarischen Highlights

des selbstgemachten Buffets bedienen. Das neue Konzept des Schrottwichtelns wurde von alles gut

angenommen und sorgte für gute Unterhaltung. Als besonderes Highlight moderierten Sebastian Purwins

und Sebastian Dold anlässig des 5-jährigen Jubiläums eine fachschaftsorientierte Spieleshow mit dem

Namen „Fachschaft Unterhaltungscomedy und Klamauk“.
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Zu guter Letzt heißt es noch sagen.

An erster Stelle sind hier unsere Fördermitglieder zu nennen, durch deren Beiträge unter

anderem die Durchführung der Klausurtagung möglich gemacht wurde. Durch solche

internen Veranstaltungen kann die Qualität unserer Arbeit und der Zusammenhalt zwischen

den einzelnen Mitgliedern enorm gesteigert werden, was nicht nur uns, sondern dem

gesamten IGUA mit allen Beteiligten zu Gute kommt. Aber der Dank geht auch an alle

unsere Mitglieder, ohne deren ehrenamtliches Engagement unsere vielfältigen Aktionen und

Veranstaltungen im gegebenen Rahmen nicht stattfinden könnten! Abschließend sei noch

auf den enormen Zuwachs in diesem Jahr auf sage und schreibe 60 aktive Mitglieder

hingewiesen. Mit diesem Wissen im Hinterkopf kann nun auf ein weiteres, mindestens

genauso erfolgreiches Jahr vorausgeschaut werden!

Mit freundlichen Grüßen,

Dennis Baum Jessica Pieroth Jakob Kramer



Wenn Sie die Fachschaft Geographie auch bei ihrer Arbeit 
finanziell unterstützen möchten und Sie Interesse an einer 
Fördermitgliedschaft haben, bitten wir Sie um eine kurze 
Email an den Vorstand der Fachschaft Geographie e.V. 
fachschaft.vorstand@geo.uni-augsburg.de
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